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BERICHT DES GEMEINDEVORSTANDES ZUR RECHNUNG 2023

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Gemäss den Bestimmungen der Gemeindeverfassung unterbreiten wir Ihnen eine Kurz-
fassung der Rechnung 2023. Die Beratung und Verabschiedung findet anlässlich der Ge-
meindeversammlung vom Mittwoch, 26. Juni 2024, im Forum Landquart statt

Das Jahresergebnis 2023 schliesst wie im Vorjahr mit einem Ertragsüberschuss ab. Der
Jahresabschluss weist gegenüber dem Budget 2023 deutlich positive Abweichungen so-
wohl auf der Aufwand- wie auch auf der Ertragsseite aus. Der Gewinn 2023 liegt unter dem
Vorjahreswert.

Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung 2023 übersteigt mit CHF 1.7 Mio. den budge-
tierten Wert. Dazu beigetragen hat einerseits, dass der budgetierte Aufwand um
CHF  0.8  Mio. nicht ausgeschöpft wurde und andererseits auf der Ertragsseite
CHF  0.7  Mio. mehr eingenommen wurde. Die ausschlaggebenden Ertragsarten sind die
Entgelte sowie der Transferertrag. Der budgetierte Fiskalertrag wurde nicht erreicht.

Der Gemeindevorstand hat während dem Rechnungsjahr 2023 wiederum einige Nach-
tragskredite gesprochen. Die wesentlichen Abweichungen im Bereich Aufwand gegenüber
dem Budget sind im Bereich Sach- und übriger Betriebsaufwand von minus CHF 0.7 Mio.
und im Transferaufwand von minus CHF 0.3 Mio. zu finden.

Die Investitionsrechnung zeigt bei Ausgaben von CHF 2.9 Mio. und Einnahmen von
CHF  1.2 Mio. Nettoinvestitionen von CHF 1.7 Mio. Die budgetierten Nettoinvestitionen
wurden nicht ausgeschöpft. Das positive Ergebnis trägt dazu bei, dass wir im Vergleich
zum Vorjahr die deutlich tieferen Nettoinvestitionen selber finanzieren konnten. Durch
diese breit gefächerten Investitionen konnte die Attraktivität unserer Gemeinde wiederum
weiter gesteigert werden.

Die Rechnung 2023 weist folgende Eckdaten aus (Werte in CHF)

 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 1'479'355.73 (Budget: -0.197 Mio.)

 Selbstfinanzierung 2'483'891.01 (Budget 0.557 Mio.)

 Nettosteuerertrag 25.968 Mio. (Budget 26.450 Mio.)
 Personalaufwand 19.343 Mio. (Budget 19.051 Mio.)

 Passivzinsen 0.577 Mio. (Budget 0.616 Mio.)

 Gesamtaufwand 44.098 Mio. (Budget 45.339 Mio.)

 Gesamtertrag 45.577 Mio. (Budget 45.142 Mio.)

 Nettoinvestitionen 1.7 Mio. bzw. Selbstfinanzierungsgrad von 144.32%

 Bilanzsumme 96.6 Mio. (Vorjahr 96.3 Mio.)

 Eigenkapital inkl. Fonds/Spezialfinanzierungen 46.3 Mio. (Vorjahr 45.4 Mio.)



Die folgende Darstellung gibt Aufschluss über die Bruttosteuererträge im Vergleich zum
Budget und den Vorjahresrechnungen in den verschiedenen Kategorien

In Mio. CHF Rechnung
2023

Budget
2023

Rechnung
2022

Rechnung
2021

Einkommens-/Vermögenssteuern
natürlicher Personen
Gewinn- und Kapitalsteuern
juristischer Personen
Liegenschaftssteuern
Grundstückgewinnsteuern
Handänderungssteuern
Erbschafts-/Schenkungssteuern
Erträge aus Verlustscheinen

 16.499

 3.522
 2.271
 1.737
 1.827
 0.259
 0.053

 17.070

 4.000
 2.250
 1.700
 1.500
 0.080
 0.070

 16.626

 4.445
 2.173
 0.822
 1.079
 0.338
 0.056

 16.651

 3.357
 2.250
 0.585
 2.028
 0.039
 0.078

Total  26.168  26.670  25.539  24.988

Der Gesamtsteuerertrag von CHF 26.168 Mio. liegt CHF 0.5 Mio. unter dem Budget. Die
Einkommens- und Vermögenssteuern natürliche Personen fallen sowohl gegenüber
Budget wie auch gegenüber Vorjahr tiefer aus. Nur die Quellensteuern natürliche Perso-
nen sind höher als Budget und Vorjahr. Die Steuern juristischer Personen schliessen um
CHF 0.478 tiefer ab als budgetiert. Die Mindereinnahmen bei den direkten Steuern werden
teilweise kompensiert von den Mehreinnahmen bei den Sondersteuern wie Handände-
rungs- sowie Erbschaft- und Schenkungssteuer. Der Gemeindesteuerfuss wurde von 2005
bis 2016 insgesamt vier Mal von ursprünglich 120 Prozent auf 95 Prozent der einfachen
Kantonssteuer gesenkt. Für das Jahr 2023 galt ebenfalls der Steuerfuss von 95 Prozent
der einfachen Kantonssteuer.

Investitionsrechnung (Entwicklung der letzten Jahren)

Jahr Nettoinvestitionen
in Mio. CHF

Selbstfinanzierung in
Mio. CHF

Selbstfinanzierungsgrad
in %

2023 1.721 2.484 >100

2022 6.858 4.479 65

2021 10.195 5.965 59

2020 11.069 5.367 48

2019 8.554 6.128 72

2018 8.200 7.321 89

2017 5.410 5.655 > 100

2016 1.329 6.644 > 100

2015 2.326 4.840 > 100

2014 2.343 5.572 > 100

2013 2.022 3.628 > 100

Durch Verschiebungen auf das Folgejahr konnten die budgetierten Nettoinvestitionen im
Umfang von CHF 5.8 Mio. nicht realisiert werden. Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf



CHF 1.7 Mio.. In der Allgemeinen Verwaltung musste der Heizungsersatz Rathaus ver-
schoben werden. Im Bereich öffentliche Ordnung und Sicherheit wurde die Altlastensanie-
rung Schiessanlage Mastrils abgeschlossen, die Sanierung Schiessanlage 300m ver-
schiebt sich nochmals, da das Baugesuch beim Kanton noch hängig ist. Auch im Bereich
Bildung sowie Kultur, Sport und Freizeit verschieben sich die Projekte Schulstandort Rüti,
Wandtafeln interaktiv, Wurftaubenanlagen Ganda sowie Dorfplatz Igis ins 2024. Die Re-
novation Restaurant Forum Landquart konnte unter dem bewilligten Kreditbetrag abge-
schlossen werden. Im Bereich Verkehr konnte die Riedlöserstrasse noch nicht ganz fertig-
gestellt werden, die Sanierung Bahnhofstrasse wurde abgeschlossen, beim Agglomerati-
onsprogramm 4 wurden noch keine Massnahmen umgesetzt wie auch bei der Anpassung
der Bushaltestellen. Im Bereich Umweltschutz und Raumordnung konnte die Sanierung
der Amphibienbiotope Gandalöser gestartet werden. Die Fertigstellung wird im 2024 sein.
Der Beitrag an die Sanierungskosten Aufbahrungshalle an die kath. Kirche Landquart
wurde noch nicht ausbezahlt. Im Bereich Volkswirtschaft wurden die ersten Etappen im
Feldwegkonzept umgesetzt und der Start für die Sanierung des Waldweg Fürglichopf war
im Hebst 2023.

Geldflussrechnung, Kennzahlen, Bilanz
Das positive Jahresergebnis der Erfolgsrechnung hat auf die Geldflussrechnung und die
Kennzahlen selbstverständlich direkten Einfluss. Diese Werte sind aus den separaten Zu-
sammenstellungen in dieser Jahresrechnung ersichtlich. Die Geldflussrechnung zeigt auf,
ob die Gemeinde ihre eigenen Investitionen aus ihren selbst erwirtschafteten Mitteln (Geld-
fluss aus betrieblicher Tätigkeit, d.h. Cashflow operativ) decken kann. Durch die tiefen Net-
toinvestitionen (Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen) kann dieser
gedeckt werden. Die langfristigen Darlehensschulden betragen wie im Vorjahr
CHF 43  Mio. Per Ende 2023 weisen wir wiederum ein kurzfristiges Darlehen in der Höhe
von CHF 3 Mio. aus. Der Bestand an Flüssigen Mitteln nimmt um CHF 1.2 Mio. zu.

Die Bilanzsumme beträgt neu CHF 96.6 Mio., sie erhöht sich um CHF 0.3 Mio..

Schlussbemerkungen
Durch die guten Rechnungsabschlüsse in den letzten Jahren stehen die Finanzen der Ge-
meinde nach wie vor auf einer soliden Basis. Die günstigen Rahmenbedingungen (tiefe
Zinssätze für Darlehensschulden, erhebliche Beiträge aus dem Finanzausgleich / Res-
sourcenausgleich) sowie ein konstantes Steuersubstrat - inklusive einigen hohen einmali-
gen Einnahmen aus Spezialsteuern - haben zu dieser positiven Entwicklung beigetragen.
Das Rechnungsergebnis 2023 schliesst zwar mit einem positiven Ergebnis, doch es ist vor
allem auf den nicht ausgeschöpften Aufwand sowie auf der Ertragsseite auf Rückerstat-
tungen zurück zu führen.

Die weitere Entwicklung der Gemeindefinanzen muss sehr wachsam verfolgt werden. Die
hohen Investitionen, welche noch anstehen, können wie bereits in der Finanzplanung ge-
zeigt wurde, nicht vollständig aus eigenen Mitteln finanziert werden und dies weist hin,
dass solide Ergebnisse weiterhin notwendig sind.

Der Gemeindevorstand ist nach wie vor überzeugt, dass der Zeitpunkt um die nötigen In-
vestitionen in die Infrastruktur vorzunehmen, noch gegeben ist. Er ist bestrebt, dies in
nachhaltiger Art und Weise zu tun. Das Ziel dabei ist, die Investitionen mit einer möglichst
hohen Selbstfinanzierung realisieren zu können, um die Zusatzverschuldung möglichst tief
und den Steuerfuss trotz der Investitionsfolgekosten (Abschreibungen, Verzinsung) mittel-
fristig auf dem heutigen Niveau zu halten.

GEMEINDEVORSTAND LANDQUART
Igis, im April 2024



Erfolgs- und Finanzierungsausweis
Rechnung / 1.1.2023 - 31.12.2023
Gemeinde Landquart

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 19'343'335.95 19'050'700 18'130'096.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'394'434.02 8'112'800 6'696'758.99
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'622'016.60 1'690'600 1'477'675.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 21'234.00 0 8'504.00
36 Transferaufwand 11'730'513.80 12'107'500 10'833'071.33
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 40'111'534.37 40'961'600 37'146'105.57

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 26'193'081.14 26'676'100 25'556'613.25
41 Regalien und Konzessionen 824'334.90 852'100 1'035'411.53
42 Entgelte 4'837'395.00 3'699'400 4'334'393.09
43 Verschiedene Erträge 32'409.00 5'000 18'201.40
45 Entnahmen und Spezialfinanzierungen 638'715.32 946'400 279'623.49
46 Transferertrag 8'481'618.28 8'106'400 8'652'129.79
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 41'007'553.64 40'285'400 39'876'372.55

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 896'019.27 -676'200 2'730'266.98

34 Finanzaufwand 576'680.82 616'000 510'035.20
44 Finanzertrag 1'160'017.28 1'095'700 1'052'523.06

Ergebnis aus Finanzierung 583'336.46 479'700 542'487.86

Operatives Ergebnis 1'479'355.73 -196'500 3'272'754.84

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1'479'355.73 -196'500 3'272'754.84
                     (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 2'895'003.81 5'820'000 7'771'859.65
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
54 Darlehen 0.00 0 0.00
55 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 300'000 0.00
58 Ausserordentliche Investitionen 0.00 0 0.00

Total Investitionsausgaben 2'895'003.81 6'120'000 7'771'859.65

Investitionseinnahmen
60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0 42'500.00
61 Rückerstattungen 0.00 0 0.00
62 Abgang immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
63 Investitionsbeiträge 1'173'911.00 307'300 871'385.30
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0 0.00
65 Übertragung von Beteiligungen 0.00 0 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0 0.00

Total Investitionseinnahmen 1'173'911.00 307'300 913'885.30

Ergebnis Investitionsrechnung -1'721'092.81 -5'812'700 -6'857'974.35

Selbstfinanzierung 2'483'891.01 556'800 4'479'310.35

Finanzierungsergebnis 762'798.20 -5'255'900 -2'378'664.00
                     (+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)



RECHNUNG DER INDUSTRIELLEN BETRIEBE LANDQUART (IBL)

Allgemeines

Nach Artikel 15, Absatz 2 des Gesetzes über die Industriellen Betriebe Landquart ist das
Budget und die Jahresrechnung durch die Gemeindeversammlung, gestützt auf Art. 41 der
Gemeindeverfassung, zu genehmigen. In diesem Sinne erhalten Sie die Rechnung 2023
zur Genehmigung.

Erfolgsrechnung
Die Gesamtrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 551'248.07 (Vor-
jahr CHF 399'239.66) ab, somit wird das Budget um CHF 444'648.07 übertroffen. Zu die-
sem positiven Resultat haben die tieferen Ausgaben als budgetiert beigetragen.

Der betriebliche Aufwand schliesst, im Vergleich zum Vorjahr, um rund CHF 0.396 Mio.
höher ab. Hier schlagen die tieferen Betriebskostenbeitrag an die ARA, sowie der tiefere
bauliche Unterhalt beim Kommunikationsnetz zu Buche. Der betriebliche Ertrag schliesst
CHF 0.257 Mio. unter dem Vorjahre ab. Hier zu erwähnen sind die Wassergebühren und
die Konzessionsgebühr bei der Erdgasversorgung, welche tiefer ausfallen. Im Jahr 2023
kam der neue Pachtvertrag mit der IBC zum Tragen, welcher Mindereinnahmen zur Folge
hat.

Die Finanzkosten, welche alle Funktionen beinhalten, schliessen unter dem Budget ab.
Die Konzession an die Gemeinde Landquart, welche aus den Wettbewerbs-Bereichen fi-
nanziert wird, wurde wie budgetiert auf CHF 0.1 Mio. festgelegt. Die Selbstfinanzierung
beträgt CHF 850'833.07 (Vorjahr CHF 678'112.66) und übertrifft damit den budgetierten
Wert.

Investitionsrechnung
Die Bruttoinvestitionen betragen CHF 1.243 Mio. minus den Investitionseinnahmen ergibt
dies Nettoinvestitionen von CHF 0.761 Mio.. Aufgrund von verschiedenen Verzögerungen,
welche schon einleitend erwähnt wurden, konnten die geplanten Investitionen nicht umge-
setzt werden.

Geldflussrechnung, Bilanz
Die Geldflussrechnung zeigt auf, ob die Investitionen aus den selbst erwirtschafteten Mit-
teln (Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Cashflow operativ) bezahlt werden können. Der
Geldfluss aus operativer Tätigkeit beträgt im 2023 CHF 870'095.18 und kann somit voll-
umfänglich den Geldfluss aus der Investitions- und Anlagetätigkeit decken. Das Konto
langfristiges Darlehen weist wie im Vorjahr einen Bestand von CHF 5.5 Mio. aus. Der Be-
stand an Flüssigen Mitteln nahm um CHF 424'493.02 zu. Die Bilanzsumme liegt neu bei
CHF 16.375 Mio. (Vorjahr CHF 14.907 Mio.). Das Eigenkapital konnte mit dem erfreulichen
Jahresergebnis weiter gestärkt werden und ist neu auf Total CHF 6.356 Mio. angewach-
sen.



Schlussbemerkungen

In den nächsten Jahren ist im Bereich der Wasserversorgung weiterhin mit hohen Investi-
tions- und Folgekosten zu rechnen. Nebst dem Ersatz der über 100-jährigen Hauptleitung
von Seewis-Pardisla bis Landquart sowie des Neubaus des Grundwasserpumpwerks Vier-
tellöser in Zizers, stehen laufende Ersatzinvestitionen in das Leitungsnetz im Zusammen-
hang mit Strassensanierungen an.

Die Strategie der IBL wird laufend überprüft und wo nötig werden entsprechende Mass-
nahmen eingeleitet. Das Ziel der IBL bleibt es, der Einwohnerschaft und den Betrieben
eine sichere Versorgung von hoher Qualität sowie eine saubere und umweltgerechte Ent-
sorgung zu gewährleisten und beides zu möglichst erschwinglichen Preisen. Um dies si-
cherzustellen, werden sowohl die verschiedenen Angebote als auch die Gebühren perio-
disch überprüft.

GEMEINDEVORSTAND LANDQUART

Igis, im April 2024



Erfolgs- und Finanzierungsausweis
Rechnung / 1.1.2023 - 31.12.2023
Industrielle Betriebe Landquart

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 0.00 0 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'637'293.12 2'022'600 1'723'882.51
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 348'059.00 368'700 316'675.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 0.00
36 Transferaufwand 934'062.23 1'036'800 1'275'238.71
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 2'919'414.35 3'428'100 3'315'796.22

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0 0.00
42 Entgelte 3'399'925.02 3'493'600 3'668'077.83
43 Verschiedene Erträge 0.00 0 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierunge 0.00 0 0.00
46 Transferertrag 88'177.00 82'500 77'195.00
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 3'488'102.02 3'576'100 3'745'272.83

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 568'687.67 148'000 429'476.61

34 Finanzaufwand 26'503.45 41'600 30'281.65
44 Finanzertrag 9'063.85 200 44.70

Ergebnis aus Finanzierung -17'439.60 -41'400 -30'236.95

Operatives Ergebnis 551'248.07 106'600 399'239.66

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 551'248.07 106'600 399'239.66
               (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 1'243'182.20 2'230'000 1'024'404.60
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
54 Darlehen 0.00 0 0.00
55 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
58 Ausserordentliche Investitionen 0.00 0 0.00

Total Investitionsausgaben 1'243'182.20 2'230'000 1'024'404.60

Investitionseinnahmen
60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0 0.00
61 Rückerstattungen 7'380.87 0 9'306.27
62 Abgang immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
63 Investitionsbeiträge 753'661.62 880'000 1'098'712.36
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0 0.00
65 Übertragung von Beteiligungen 0.00 0 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0 0.00

Total Investitionseinnahmen 761'042.49 880'000 1'108'018.63

Ergebnis Investitionsrechnung -482'139.71 -1'350'000 83'614.03

Selbstfinanzierung 850'833.07 432'300 678'112.66

Finanzierungsergebnis 368'693.36 -917'700 761'726.69
               (+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)



Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission über die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfung 2023 der Gemeinde Landquart 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Gestützt auf Art. 59 Abs. 1 der Verfassung der Gemeinde Landquart prüft die Geschäftsprüfungskom­ 
mission spätestens nach jedem Jahresabschluss die Rechnungs- und Geschäftsführung auf ihre Recht­ 
mässigkeit, erstellt zuhanden der Gemeindeversammlung einen schriftlichen Bericht und stellt Antrag. 
Mit der Rechnungs- und Geschäftsprüfung können überdies Sachverständige betraut werden. 

Verantwortung des Gemeindevorstandes 

Der Gemeindevorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetz­ 
lichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Aufstellung einer Jahresrech­ 
nung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. 

Rechnungsprüfung 

Unsere Aufgabe und Verantwortung besteht darin, die Rechnungsprüfung durchzuführen und darüber 
ein Prüfungsurteil abzugeben. Die Geschäftsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2023, beste­ 
hend aus der Bilanz, Erfolgs- und Investitionsrechnung sowie dem Anhang, in Zusammenarbeit mit der 
vom Gemeindevorstand beauftragten Sachverständigen, der BDO AG, geprüft. Die Prüfung wurde so 
geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt wurden. Wir 
prüften hauptsächlich die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die Grund­ 
sätze des harmonisierten Rechnungswesens für öffentliche Haushalte, die wesentlichen Bewertungs­ 
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 

Geschäftsprüfung 

Die Geschäftsprüfungskommission hat die Geschäftsführung 2023 der Gemeindeorgane und Verwal­ 
tung geprüft. Hauptsächlich den korrekten Vollzug der Gemeindeversammlungs- und Vorstandsbe­ 
schlüsse und die Einhaltung von Krediten sowie der massgebenden Gesetze und Verordnungen. 

Prüfungsurteil, Antrag 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene 
Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. Wir beantragen der Gemeindeversammlung die Jahres­ 
rechnung 2023 zu genehmigen und den Gemeindevorstand, die Verwaltung und die Gemeindeorgane 
zu entlasten. 

Wir danken dem Gemeindevorstand, den Mitarbeitenden der Gemeinde Landquart und den industriel­ 
len Betrieben Landquart für die pflichtbewusste Erfüllung ihrer Aufgaben. 

Datum: 24. April 2024 

Vroni Senn (Präsidentin) 

Geschäftsprüf u ngskom m i ssio n 
d Landquart: 7•i 
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Christa Baumann 


